
Supercomputer 
als Großgerät

Superrechner sind Großgeräte ebenso wie 
die Teilchenbeschleuniger des CERN und der 
Fusionsreaktor ITER. Der Jülicher Super-
computer JUBL kann im übertragenen Sinn 
als „Mikroskop“ oder „Teleskop“ den Blick 
in unerforschte Regionen öffnen und Erkennt-
nissprünge ermöglichen. Er steht wie andere 
Großgeräte den europaweit besten Forschern 
nach unabhängiger Begutachtung für die 
aussichtsreichsten Projekte zur Verfügung.

F A K T E N :

• Rund 200 Forschergruppen aus ganz Europa 
nutzen die Jülicher Superrechner.

• Superrechner JUBL besitzt 16 000 Prozessoren, 
eine Rechenleistung von 45,8 Teraflops und 
einen Arbeitsspeicher von 4 Terabyte. 

• In 2009 wird das Forschungszentrum die 
1-Petaflops-Grenze durchbrechen (1 Billiarde 
Rechenoperationen pro Sekunde).
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Weitere Informationen im Internet: www.fz-juelich.de/supercomputer


